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„Gesprächskreis für trauernde Eltern“ 

 

 

Beistand für Eltern, die ein Baby verloren haben 

 Gesprächsangebot für trauernde Eltern 
 Der „Gesprächskreis“ ist umgezogen in die Villa Wetzstein 

 

Wenn ein Kind stirbt, dann bleibt die Welt stehen. Eltern, die solch ein Schicksalsschlag trifft, 
brauchen besondere Zuwendung, einfühlsame und verständnisvolle Menschen die zuhören können, 
denen sie sich anvertrauen und mit denen sie ins Gespräch kommen können. Für diese Eltern bietet 
der „Gesprächskreis für trauernde Eltern“ die Möglichkeit sich mit anderen Betroffenen zu treffen 
und sich auszutauschen. Geleitet (begleitet) wird der Gesprächskreis von Carina Hahn und Sabine 
Beirer. Beide haben Erfahrung in der Trauerbegleitung von Eltern, sie wissen um deren Nöte und 
können sich gut in deren Situation einfühlen. In geschütztem Raum wollen sie den Eltern 
Geborgenheit und Wärme vermitteln. 
 
Carina Hahn ist Hebamme des Babyforums Konstanz im 
Krankenhaus Singen und ausgebildete Trauerbegleiterin, 
Sabine Beirer bringt Erfahrung in der Trauerbegleitung mit. 
 
Der Gesprächskreis ist für Eltern, deren Babys vor oder 
nach der Geburt verstorben sind. Er ist offen für alle 
Religionen, er ist weltanschaulich neutral. Man kann 
jederzeit einsteigen, die Teilnahme ist kostenfrei. 
 
Der Gesprächskreis fand bislang im Gambrinus in Singen statt. Nach dem Umzug des Hospizvereins 
gibt es nun einen Neustart in der Villa Wetzstein in Singen. Dort ist regelmäßiger Treffpunkt am 
ersten Donnerstag im Monat um 19.30 Uhr. Der nächste Termin ist am 1. März 2018. 
Unterstützt wird der Gesprächskreis vom Hospizverein Singen, in Kooperation mit der ökumenischen 
Krankenhausseelsorge Singen und Konstanz.  
 
Was/wann/wo 
Was: „Gesprächskreis für trauernde Eltern“ 
Wann: jeden ersten Donnerstag im Monat um 19.30 Uhr, kostenfrei 
Wo: Villa Wetzstein, Hegaustraße 31, 78224 Singen 
Informationen: Carina Hahn, werktags unter 0172 7418544 oder verwaisteelternsingen@gmail.com 
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